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Bedingungslage für LEARN@WU

• Wirtschaftuniversität Wien
• Im Europavergleich eines der größten Ausbildungszentren für wirtschaftswissenschaftliche Fächer 

(ungefähr 22.000 Studierende)

• Etwa 4.000 Studienanfänger pro Jahr

• Zuwachs von 2001 auf 2002: 1000 Studienanfänger

• Neues Studienprogramm in 2002: Sechs neue, gemeinsam entwickelte Studienpläne mit 
gemeinsamer Studieneingangsphase

• Grundidee: Möglichst wenig Personal in Drop-Outs investieren
• Grundausbildung: Großveranstaltungen (bis zu 600 Studierende/Klasse)

• Ab Semester 3: Kleine Klassengrößen (Ziel: 30 Studierende/Klasse)

• Standardisierung des Lehrangebots

• E-Learning-Einsatz:
• Schwerpunkt für das erste Studienjahr, Verbesserung der Prozesse, Transparenz und Qualität 

• Ursprüngliche Zielsetzung: Keine Distanzlehre!
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WU-Studieneingangsphase

• Studieneingangsphase 80% für alle Studienprogramme identisch, 20% 
studiengangsspezifisch

• 18 Großlehrveranstaltungen für etwa 4.000  Studienanfänger → mind. 7*18 parallele Klassen

Studien-
eingangs-
phase

Studierende
Semester
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Ansatz für Massenausbildung 

• eLearning-Materialien für gesamte Grundausbildung
• Entwicklung von Lehrmaterialien und einer interaktiven Lehrumgebung für über 

500 Anfängerklassen in 18 Fächer aus …

• Rechnungswesen, Marketing, Personal, Finanzierung,  ...

• Privates und öffentliches Recht

• Mathematik, Statistik, Wirtschaftsinformatik, …

• Volkswirtschaftslehre, Sozialwissenschaften, Sprachen ...

• Erhöhung der Effizienz
• Betonung von selbst-organisiertem Lernen durch unmittelbares Feedback durch Plattform 

• Integration mit Belegleser zur Erhöhnung der Korrektureffizienz

• Wechsel zum Halbsemester-Rythmus 

• Verbesserte Wissensvermittlungsmethoden (Blended-Learning, bessere Nutzung der Kontaktstunden)

• Erhöhung der Qualität
• Abstimmung der Inhalte über gemeinsame Plattform

• Hohe Transparenz der Lehrinhalte (Qualitätssicherung, …)

• Verbesserte Abstimmung zwischen unterschiedlichen Kursen

• Entwicklung vom Lehrer zum Coach
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Learn@WU als Projekt

• Ursprüngliches Projekt:

• Beginn: Herbst 2001, Dauer: 2 Jahre, Budget: 3,4 Mio. Euro

• Projektleitung: 

• Gustaf Neumann (Abteilung für Wirtschaftsinformatik)

• Wilfried Schneider (Abteilung für Wirtschaftspädagogik)

• 36 Inhaltsaufbereiter (2 pro Großlehrveranstaltung)

• 2 Didaktiker, 2 Personen IT-Unterstützung 
(für Realisierung + Unterstützung der Inhaltsaufbereiter)

• Inhaltsprojekt (kein Plattformprojekt)

• Einsatz in der Lehre:

• Freigabe im Oktober 2002 für Echteinsatz

• 18 Lehrveranstaltungen (320 Kurse)
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Vom Projekt zur Infrastruktur

• Entwicklung 

• 2002: Erste Version auf Basis von OpenACS
(WU-Beitrag: Learning Content Management System)

• 2003: E-Learning wurde in strategischen
Zielen der Universität verankert

• 2004: Version 2 von Learn@WU auf Basis 
von DotLRN (Course Management System, 
Unterstützung der Zusammenarbeit, 
Personalisierung, Beitritt DotLRN Consortium)

• 2005: E-Learning Bestandteil des WU Trainee-Programmes

• 2006: Entwicklung der E-Learning Academy

• 2008: Abdeckung aller Lehrveranstaltungen (~5.000 pro Jahr)
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Aktueller Stand

• Über 60.000 entwickelte Lehrmaterialien
• Großteil davon interaktiv
• Unterschiedliche Granularität

• Hohe Akzeptanz
• Über 29.000 registrierte Benutzer
• Bis zu 11 Mio Anfragen (hits) pro Tag von registrierten Benutzern
• Nach publizierten Zahlen die am intensivst genutzte e-Learning-Plattform weltweit
• Studierende lösen bis über 600.000 interaktive Beispiele pro Tag
• Durchschnittliche Antwortzeit 0,3 Sekunden
• Mehr als 200.000 Prüfungen über Belegleser abgenommen
• “Ohne Learn@WU wäre der Betrieb an unserer Universität

zusammengebrochen” (Christoph Badelt, Rektor der WU)

• Stand Sommersemester 2009
• 41 Bezahlte Mitarbeiter (5 Infrastruktur)
• Über 700 Content-Provider
• Wachstum: etwa 20-30% pro Jahr



Folie 9

Services von Learn@WU (auch folgende Folien)

Unterstützung der Lehrenden

Bereitstellung von Lehrmaterialien 
• Downloads für Studierende in jedem beliebigen Dateiformat (Foliensatz, Präsentationen, 

Artikel, Audio, Video,…) 

• Hyperlinks zu anderen Internet-Angeboten (z.B. Webseiten mit Praxisbezug, 
Informationsseiten, RIS,…) 

• Elektronische Textbücher/Skripten
• Glossar (Begriffsdefinitionen) 

• Automatische Vernetzung aller Lernmaterialien (bei Nutzung des Inhaltskataloges) 
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Unterstützung der Lehrenden

Einfache Bereitstellung von Information 

• LV-Information (Allgemeine Informationen zu einer Lehrveranstaltung wie Vortragende/r, 
Lehrziele, Inhalte, Veranstaltungsform, Literatur oder Prüfungsmodalitäten) 

• Aktuelle Ankündigungen (Neuigkeiten wie krankheitsbedingte Absage eines LV-Termins oder 
die Ankündigung eines Gastvortrags) 

• FAQs – frequently asked questions (Beispielhafte Beantwortung von häufig gestellten Fragen 
(inhaltlich oder organisatorisch) um die Zahl der laufenden Anfragen zu reduzieren) 

• Kalenderfunktion mit Termin-Verwaltung (Automatische Anzeige aller LV-Termine im 
persönlichen Portal der Vortragenden und Studierenden) 
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Unterstützung der Studierenden 

Lernfortschrittskontrolle

• Interaktive Übungsbeispiele/Kontrollfragen 

• Richtig/Falsch 

• Multiple Choice 

• Lückentext 

• Zuordnung 

• Reihenfolge 

• Offene Frage mit Musterlösung 

• Interaktive Musterklausuren (inkl. Bewertung, Notenspiegel, Zeitbegrenzung) 

• Persönliche Lernstatistik

• Individuelle Kontrollfragen durch dynamisierte Angaben
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Unterstützung der Kommunikation

Vereinfachung der Kommunikation aller Teilnehmer (Studierende & Lehrende)  

untereinander

• Diskussionsforen 

• Rundmail an alle Studierenden einer LV 

• Feedback zu Lehrmaterialien durch Studierende

• Chat

• Notenversand per SMS
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Online-Prüfungseinsicht 
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Studentenportal
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Multiple Choice
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Multiple Choice – gelöst mit Feedback
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Musterklausur
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Musterklausur - Auswertung
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Lernstatistik
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Lernfortschritt


